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Umgestaltung Markt- und Kirchplatz in Bühl; 
Beschluss der Planung 

 
I. Sachverhalt: 
 

Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung vom 22. Juni 2017 die Pla-
nung des Markt- und Kirchplatzes beraten und folgende Empfehlung an den 
Gemeinderat beschlossen: 
 
-  Die Abbildung des Chores vor dem Rathaus I zur Hauptstraße hin soll nicht 

dargestellt werden. Somit ergibt sich die Möglichkeit, das vorhandene Pflas-
ter um das Rathaus I entlang der Eisenbahnstraße- bzw. Hauptstraße bis 
zum Rathaus II zu erhalten. Offen blieb hierbei, wie die Fläche im Bereich 
der behindertengerechten auszubildenden Bushaltestellen erfolgen soll. 

 
-  Die weiteren Vorschläge der Verwaltung wurden mehrheitlich angenommen: 

a. Wegfall Parkplätze Kiosk zur Steigerung Aufenthaltsqualität 
b. Barrierefreiheit zu den Straßen, Rathäusern und der Bushaltestellen 
c. Begehbare Stufen zur Bühlot 
d. Optimierung der Baumquartiere durch Belagsöffnung 
e. Standort und Brunnentechnik des Narrenbrunnens  
f. Erneuerung der Ver- und Entsorgung 

 
In der Sitzung war noch über die Ausführung des Pflasters bezüglich der Ober-
flächenstruktur, Farbe und Steinstärke zu entscheiden. 
 
Entscheidung: 
 
-  Pflasterbelag im Bereich der vorhandenen begehbaren Baumquartiere: 

 

Natursteinpflaster Granit Castro Daire yellow (Portugal), Großpflastersteine 
ca. 16 bis 22 cm lang, ca. 18 cm breit, Steinstärke 10 cm, Oberfläche gesägt 
und feingestockt, Seitenflächen gespalten, barrierefrei gerecht. 

 
 
-  Pflasterbelag Platz:  
  

 Quadrilith mit gefräster Oberfläche, Farbe sandbeige, Steinstärke 12 cm, 
 Format 33 / 22 // 22 / 22 cm 
 
Hier nochmals der Hinweis, dass die seitens der Verwaltung vorgeschlagene 
Steinstärke von 10 cm entsprechend den geltenden Richtlinien der Bauklasse 
BK 3,2, also der Belastung für Industrie- oder Hauptverbindungstraßen mit ei-
nem anteiligen Schwerlastverkehr von bis zu 65 Bewegungen täglich entspricht. 
 
Aufgrund dieser Tatsache schlägt die Verwaltung vor, eine Pflasterstärke von 
10 cm auszuschreiben. 

 
 

... 
 
 
 
 



 
 
II. Beschlussvorschlag: 

 
 1)  Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung vom 28. Juni 2017 zu. 
 
 2) Als Pflasterbelag wird der Vorschlag der Verwaltung angenommen, eine  
  Pflasterstärke von 10 cm auszuschreiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsergebnis Abstimmung/Wahl laut Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

         Ja        Nein Enthaltungen   
 
 
 

 


